
Sprechzeiten der 
Behindertenbeauftragten:

Finden jeweils am 
1. Donnerstag des Monats 
von 13:00 bis 17:00 Uhr 

im Landratsamt Vogtlandkreis,
Neundorfer Str. 94 (Haus II),
2. Etage, Zimmer 2.09 statt.

Behindertengerechter Zugang
ist möglich.

RATGEBER
Juni

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an
LRA Vogtlandkreis/Pressestelle
Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen
Tel. 03741 392 10 40, Fax 392 4 10 41

E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Sprechzeiten der 
Seniorenbeauftragten:
dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr 
im Landratsamt Vogtlandkreis,

08523 Plauen, 
Neundorfer Straße 96, 

Hinterhaus, 
und zu vereinbarten Terminen.

Frau Nauruhn 
ist zu erreichen unter 

03741 392-3399 
und 037431 878437

E-Mail: nauruhn.dagmar@
vogtlandkreis.de

Angebote im Juli:

Fortbildungsreihe Behandlungspflege
Gemeinsame Weiterbildungsveranstaltung 
des Pflegenetzwerkes Vogtlandkreis und 
des bsw-Bildungszentrums für Pflegefachkräfte
Thema: Versorgung von Patienten mit PEG (2 UE)
Medizinische Grundlagen, Pflege und Verbandswechsel, Applikation
von Medikamenten und Flüssigkeiten zur Ernährung, Besonderhei-
ten bei einer PEJ, Umgang mit Komplikationen, Dokumentation
Termin: Dienstag, 30. Juni 2015
Zeit: 14:00 Uhr
Referentin: Brigitte Flachowsky
Anmeldung bzw.
Ansprechpartner: Martina Roeber, 

Telefon 03765 5540-15, Fax 03765 5540-50, 
E-Mail: fs-reichenbach@bsw-mail.de

Spezifische Hygiene 
in der Altenpflege/Pflege
Ausbildungskonzept:
Die gestiegene Lebenserwartung stellt an ambulante bzw. stationäre
Pflegeeinrichtungen neue Herausforderungen. Mit steigendem Auf-
nahmealter besteht auch immer häufiger die Notwendigkeit, Intensiv-
und Schwerstpflegebedürftige professionell zu pflegen. Neue Krank-
heitserreiger und resistente Keime stellen eine besondere Problema-
tik dar. 
Die Qualität der Pflege und die Sicherheit der zu Pflegenden wird
maßgeblich durch das Einhalten von gesetzlichen Bestimmungen
und Hygienestandards bestimmt und vom Medizinischen Dienst der
Krankenversicherung (MDK) überprüft. Im Seminar, welches im
Schulungszentrum Witt jährlich durchgeführt wird, werden die Grund-
lagen aufgefrischt und aktuelle Problem in der Hygiene aufgezeigt.
Termin: Mittwoch, 01. Juli 2015
Zeit: von 08:00 bis 15:00 Uhr
Seminarleiter: Joachim Schneider, Hygienefachkraft
Teilnahmegebühr: Die Gebühr von 105 Euro pro Teilnehmer/in ist

zu Beginn des Seminars vor Ort gegen Beleg zu
entrichten.

Abschluss: Teilnahmezertifikat
Anmeldung: telefonisch unter 03744 18227-0 oder 

per E-Mail: marion.hartisch@sozialwesen-witt.de

Arbeitsloseninitiative Sachsen e. V.
Soziales – Kompetenz – Centrum
Auerbacher – Begegnungs – Centrum

Altmarkt 9, 08209 Auerbach
Tel.: 03744 81799 • PC-Fax: 03744 223609

Fax: 03744 182999 • E-Mail: abcauerbach@t-online.de
Angebote und Schulungen finden Sie unter 

Web: www.abcauerbach.de
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Wernesgrüner Straße 32
08228 Rodewisch

Tel. 03744 368148 / Fax 03744 368149

Das Pflegenetzwerk Vogtlandkreis informiert:

Hausnotruf – Hilfe und
Notruf per Knopfdruck
Der Wunsch eines älteren Men-
schen ist es, so lange wie möglich
selbständig und selbstbestimmt in
den eigenen vier Wänden das Le-
ben zu genießen. Aber was ist,
wenn schnelle und sofortige Hilfe
notwendig ist. Ein Notrufsystem
kann hier unterstützen und ein Ge-
fühl der Sicherheit vermitteln.

Der Hausnotruf ist ein elektroni-
sches Meldesystem, welches mit ei-
ner Notrufzentrale verbunden ist.
Der Notruf wird durch ein Funksig-
nal über den Funksender, welcher
als Halsband oder Armband getra-
gen wird, ausgelöst. Eine soge-
nannte Teilnehmerstation wird an
einen Telefonanschluss in der Woh-
nung angeschlossen und stellt den
Kontakt zur Notrufzentrale her.
Diese ist 24 Stunden besetzt. Sofort
erfolgt über den Lautsprecher eine
Kontaktaufnahme mit dem Hilfe-
suchenden. Dieser kann selber nach
Hilfe rufen oder seine Notsituation
erklären. Ist dies dem Hilfesuchen-
den nicht mehr möglich, wird eine
entsprechende Hilfe eingeleitet. Der
Nutzer kann genau bestimmen,
welche Hilfen in welchen Situatio-
nen gerufen werden sollen. Je nach
Situation wird dann ein Arzt, Pfle-
gedienst oder ein Verwandter über
die vorliegende Situation infor-
miert. 
Auf dem Markt gibt es eine Viel-
zahl von Anbietern solcher Haus-

notrufsysteme. Kosten für Wartung
und Bereitstellung sind sehr unter-
schiedlich. Bei Vorliegen einer
Pflegestufe, können die Kosten an-
teilig von der Pflegekasse erstattet
werden. Diesbezüglich sollte man
sich bei seiner Pflegekasse infor-
mieren.
Für Menschen mit Demenz gibt es
spezielle Dementensysteme, die ein
selbstbestimmtes Leben in den ei-
genen vier Wänden absichern sol-
len.

Im Vogtlandkreis besteht die Mög-
lichkeit, sich über die Netzwerk-
partner des Pflegenetzes Vogtland-
kreis zu Hausnotruf- und Demen-
tensystemen beraten und informie-
ren zu lassen. Die Koordinatorin
des Pflegenetzes Silke Schwabe er-
reichen Sie unter 03741 392-1503.

Ebenso informiert die Internetseite
der Verbraucherzentrale Sachsen
sehr ausführlich zu diesem Thema. 
(www.verbraucherzentrale-sach-
s en .de /Hausno t ru f s y s t eme -
Schnelle-Draht-zur-Hilfe-1)

Kreisverband Vogtland e.V.

Neues Quartier für Heimat-
stube und Büro in Rebesgrün
Ab sofort sind Heimatstube und Büro des
BdV wieder jeden Dienstag von 10 bis 16
Uhr geöffnet. Auch andere Termine sind
vereinbar.
Heimatstube und Büro befinden sich im
ehemaligen Rathaus Rebesgrün in Re-
besgrün, Hauptstraße 70, Raum Nr. 6.
Die Bus-Haltestelle ist direkt vor dem Rat-
haus.
Telefon und E-Mail-Adressen sind ge-
blieben: Tel.: 03744 81785, 

E-Mail: bdv-v@web.de
In dringenden Fällen: 01523 3898027

Folgende Veranstaltungen sind in Vorbe-
reitung:
26. August: „Tag der Heimat“ im AWO-Se-
niorenheim Panoramablick Auerbach
26. September: Jubiläumsveranstaltung
„25 Jahre BdV-Vogtland“ in Falkenstein/OT
Trieb

Dr. Herbert Gall, Vorsitzender

IHK-Service 
für Unternehmen im Vogtland 
Information und Beratung zu Fördermöglichkeiten und
Stellungnahmen mit neuem Ansprechpartner 
Den IHK-Service zur Information und Beratung von Existenzgrün-
dern und Unternehmen übernimmt ab 1. Juli 2015 André Volke. Er
tritt damit die Nachfolge von Gabriele Voigtmann an.

Damit ist die Kontinuität dieser
viel in Anspruch genommenen
IHK-Serviceleistung gewähr-
leistet. Die unternehmerische
Selbständigkeit wird mit einer
Vielzahl von Förderprogrammen
unterstützt. Die IHK informiert
und berät dabei Existenzgründer
sowie kleine und mittelständi-
sche Unternehmen, fertigt Stel-

lungnahmen für Förderbanken und Fördermittelgeber an. Der Infor-
mationsbedarf ist nach wie vor gegeben, denn nur wer mögliche För-
derungen kennt, kann diese auch in seine Existenzgründungs- bzw.
Investitionsentscheidung einbeziehen und bei Verhandlungen mit der
Hausbank gezielt darauf hinweisen. 
Für diesen Service steht in Zukunft André Volke unter Tel. 03741-
2143310 zur Verfügung.


